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Liechtensteinische Kraftwerke: 

Erfolgreiches Geschäftsjahr 77 
Neuer Verwaltungsrat kann bei einer guten Ertragslage das Amt antreten 
Mit dem traditionellen Bilanzessen, 
an dem neben Mitgliedern der Re­
gierung, des Landtages, des Auf­
sichtsrates und der Betriebskom­
mission auch die leitenden Mitar­
beiter teilnehmen, wurde vor kur­
zem das Geschäftsjahr 77 der Liech­
tensteinischen Kraftwerke (LKW) 
offiziell abgeschlossen. Gleichzeitig 
übergab LKW-Verwaltungsrats­
präsident Bruno O s p e i t ,  Vaduz, 
sein Amt dem neuen Verwaltungs­
rat. Bruno Ospelt gehörte dem 
LKW-Verwaltungsrat während 10 
Jahren als Mitglied, Vizepräsident 
und Präsident der Mandatsperiode 
1974/78 an. Er übergibt ein muster­
gültig geführtes Unternehmen. 

Die Liechtensteinischen Kraft­
werke zeichnen sich nach der zu 
Ende gegangenen Mandatsperiode 
unter FBP-Mehrheit vor allem 
durch eine sehr gesunde Finanzla­
ge aus. Allein im Jahre 1977 konn­
ten die Fremdmittel (Bankdarle­
hen) um mehr als 2.2 Millionen 
Franken auf 5.8 Millionen Franken 
reduziert werden, 

Rückblick auf das Jahr 1977 
Im Rahmen des Bilanzessens gab 
der scheidende Verwaltungsrats-

Heute im TaK: 

Kasperls 
Seereise 
Kindertheater im Rahmen 
d e s  Festivals Bayern 
Heute, Mittwoch, 7. Juni, 14 
Uhr, gastieren die «Weil-
heimer Puppenspiele» mit 
ihrem erfolgreichsten Stück 
«Kasperls Seereise». Diese 
Kindertheater-Produktion ist 
geeignet für Kinder ab 5-6 
Jahren und dauert ca. eine 
Stunde ohne Pause. 
Diese letzte Kindertheater-
Veranstaltung d e s  TaK in 
d e r  Saison 77/78 ist d e r  
Beitrag einer d e r  bekannte­
sten bayerischen Puppen­
bühnen zum «Festival 
Bayern» (Hochdeutsch g e ­
sprochen). Gespielt  wird mit 
Stabpuppen mit innerer 
Führung. Alle Kinder — und 
s icher  auch die  Eltern — 
werden ihren S p a s s  an  d e n  
lustigen und aufregenden 
Abenteuern von Kasperl und 
Lord Schlotterbeck auf d e r  
Seere ise  nach Mexico haben.  
Karten zu 4 Franken (Er­
wachsene  6 Franken) im Vor­
verkauf, Tel. 2 41 69, oder  an 
d e r  Tageskasse ,  geöffnet a b  
13.30 Uhr.' 

Präsident Bruno Ospelt einen aus­
führlichen Rückblick auf das Ge­
schäftsjahr 1977. Nachstehende 
Auszüge sind diesem Votum ent­
nommen: 

Ausbau der Eigenproduktion 
Die eingeleiteten Untersuchungen 
über einen möglichen Ausbau der 
Wasserfassungen im Alpengebiet, 
zur besseren Ausnützung des 
Saminakraftwerkes haben ergeben, 
dass momentan ausschliesslich die 
Ausnützung des Valorschbaches 
unter Umständen wirtschaftlich 
tragbar wäre. Um diese Angelegen­
heit noch näher zu überprüfen, 
wurde im Herbst 1977 im Hinter-
valorsch eine Wassermessstelle er­

richtet. Erst, aufgrund der ermittel­
ten Messergebnisse wird es mög­
lich sein, festzustellen ob eine 
Ausnützung des Valorschbaches in 
Betracht gezogen werden kann. 
6 Eine entscheidende Steigerung 
und damit eine entsprechende Si­
cherstellung des elektrischen 
Eigenbedarfs, wäre nur mit der Er­
stellung von Rheinkraftwerken zu 
erreichen. 

Ob es zu einer Realisierung 
kommt, kann zur Zeit noch nicht 
beantwortet werden. Es ist aber 
festzustellen, dass auch von Seiten 
der Schweiz ein grundsätzliches 
Interesse besteht, dieses für unsere 
Region wichtige Problem weiter zu 
verfolgen. 

«Von Terroranschlägen verschont blieben heute Nordgrönland, Liechtenstein 
und fast alle Galapagos-Inseln!» 

(Aus Wilhelmshavener Zeitung vom 19. Mai 1978) Fortsetzung auf S/2 

Verwaltungs-und Privit-Baflk 1 
Aktiengesellschaft, Vaduz 1  
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Informationsabend: 

Arbeitsgruppe für die Frau 
Am 12. Juni in Vaduz-Ebenholz 
Mit Umfragen und Erhebungen 
zum Thema ärztliche Versorgung 
in Liechtenstein, mit Vorträgen 
über die Rechtsstellung der Frau 
und ihrer möglichen und notwen­
digen Rolle in der Politik, machte 
die Arbeitsgruppe für die Frau in 
den letzten Jahren, Monaten und 
Wochen immer wieder auf sich 
aufmerksam. Im Rahmen eines  In­
formationsabends, der am näch­
sten Montag stattfindet, will die 
Arbeitsgruppe nun erneut über ih­
re Tätigkeit und Zielsetzungen in­
formieren. 
Die Arbeitsgruppe für d ie  Frau ist 
ein e ingetragener  Verein, d e r  sich 
aktiv für die  Interessen d e r  Frau 
in Liechtenstein einsetzt  und fol­
g e n d e n  Zweck verfolgt: 
0 Erlangung einer sinnvollen 
Gleichberechtigung der Frau in 
Familie, Ausbildung, Beruf, Staat 
und Gesellschaft 
# Durchführung von Veranstal­
tungen, die  d e r  Allgemeinheit, be­

sonde r s  aber der  Information und 
Weiterbildung d e r  Frau dienen 
sollen 
0 Ergreifung von Initiativen zur 
Verbesserung der familiären, be­
ruflichen und rechtlichen Situa­
tion der Frau 
# Förderung einer konstruktiven 
Gruppenarbeit zur  bestmöglichen 
Verwirklichung obgenannte r  Ziele. 
Die Gründung d e r  Arbeitsgruppe 
für die  Frau erfolgte vor e twa acht  
Jahren .  Seither wurden Veranstal­
tungen  und eine Spielzeugausstel­
lung organisiert, Umfragen g e ­
macht,  an  Gesetzesentwürfen mit­
gearbeitet  usw. 
Heute zählt die Arbeitsgruppe 14 
Mitglieder, die in drei  Untergrup­
p e n  mit verschiedenen Schwer­
punkten arbeiten. Die Ausein­
andersetzung mit d e n  verschie­
d e n e n  Themen führt oft zu langen 
Diskussionen und zu  wertvollen 
Denkanstössen und kann für j ede  
einzelne eine persönliche Berei­

cherung sein.  
# Um noch mehr verschiedene 
Aspekte berücksichtigen zu 
können. Ist e s  der Arbeitsgruppe 
ein Anliegen, eine repräsentative­
re Vertretung der Frauen In unse­
rem Land zu gewinnen. S o  sind 
z. B. wenig die Probleme der älte­
ren, alleinstehenden und der ver­
witweten oder  geschiedenen Frau 
bekannt. Die Liechtensteinerin, 
die durch die Heirat Ausländerin 
geworden Ist, soll vertreten se i  
wie auch die eingeheiratete Frau 
oder im Land wohnhafte Auslän­
derinnen. 
Die Arbeitsgruppe hat  sich d e s ­
halb entschlossen,  e ine  für alle 
Interessierten offene Sitzung zu 
organisieren. Bei d iese r  Gelegen­
heit soll die  Arbeit d e r  Gruppe mit 
d e m  Ziel d e r  Erweiterung vorge­
stellt werden.  
Wenn Sie s ich angesprochen  füh­
len o d e r  einfach mehr  erfahren 
möchten, kommen Sie am kom­
menden  Montag, d e n  12. Juni  
1978, 20 Uhr, in die  Aula d e r  
Volksschule Ebenholz. 

Oeffentlichkeitsarbeit 
Für ein Unternehmen wie die 
Liechtensteinischen Kraftwerke 
(LKW), das für die Versorgung des 
Landes mit elektrischer Energie 
verantwortlich ist, ist eine umfas­
sende Information und Aufklärung 
der Abonnenten über die mit elek­
trischer Energie zusammenhän­
genden Probleme unerlässlich. Es 
ist Sache der Geschäftsleitung, dies 
noch umfassender und allgemein 
verständlich zu gestalten. 

899 Hausinstallationskontrollen 
Gemäss Gesetz sind die LKW ver­
pflichtet, alle neuen elektrischen 
Hausinstallationen auf vorschrifts-
gemässe Ausführung zu kontrollie­
ren und die bestehenden Anlagen 
einer periodischen Kontrolle zu un­
terziehen. Diese Abteilung hat 899 
Kontrollen durchgeführt. Es ist mit 
allem Nachdruck festzuhalten, dass 
diese Kontrollen der Sicherheit von 
Mensch und Tier, sowie als Ob­
jektschutz von ausserordentlicher 
Bedeutung sind. 

Hausinstallationsabteilung 
Die Bautätigkeit war weiterhin sehr 
zurückhaltend. Der vermehrte Ein­
gang von Aenderungen und Er­
weiterungen hat einen gewissen 
Ausgleich in der Beschäftigungs­
lage dieser Abteilung herbeige­
führt. Lehrlinge die den Abschluss 
erfolgreich bestanden haben, konn­
ten weiter beschäftigt werden. Der 
Personalbestand dieser Abteilung 
betrug Ende des Jahres 48 Perso­
nen. Der Umsatz erreichte 3 078 000 
Franken. 

Service- und Entstörungsdienst 
Die gemeldeten 5262 Aufträge 
konnten in den meisten Fällen 
kurzfristig und zur Zufriedenheit 

Dringliche 
Aufgaben 
Zum Welttag 
für den Umweltschutz 
Der 5. Juni also de r  letzte 
Montag war weltweiter Um­
weltschutztag. Entstanden 
1972 in Stockholm a u s  de r  
Ueberzeugung heraus, d a s s  
ein Symbol für die kritische 
Situation unserer  Umwelt ge ­
schaffen werden  müsse.  Auf 
diese Weise wird einmal im 
J a h r  mit besonderem Nach­
druck auf die gröss ten  und 
aktuellsten Probleme hinge­
wiesen. Aus d e r  Palette d e r  
dringlichsten Anliegen de r  
UNO ist d a s  s te igende Inter­
e s s e  an  Energie-Sparpro­
grammen festzuhalten. 
Die Liechtensteinische Ge­
sellschaft für Umweltschutz 
wird auch auf d iesen aktuel­
len Aspekt in d e n  kommen­
den  Tagen eingehen. Sie  prä­
sentiert ihren Jahresber icht  
1977 und vieles weitere ak­
tuelle erstmals in Form einer 
reich bebilderten Umweltzei­
tung. Sie nimmt Stellung zu 
einschlägig liechtensteini­
s c h e n  Tagesfragen, vermit­
telt Umwelttips und berichtet  
über  ihr Dienstleistungspro­
gramm. Der 12seitige «LGU-
Umweltbericht» gelangt  o h n e  
weitere Bestellung a ls  
Dienstleistung an  alle Mit­
glieder. Weitere Interessierte 
können die Zeitung direkt bei 
d e r  Geschäftsstelle, Postfach 
254, 9490 Vaduz o d e r  Tel. 
2 52 62 bestellen. 

Beschützende Werkstätte 

Spaten­
stich 
Nachdem de r  Landtag in 
se iner  letzten Sitzung (am 
24. Mai) die staatliche Sub­
ventionierung d e s  Neubaues  
für eine Beschützende Werk­
stätte in Schaan  bewilligt hat, 
s teht  nun d e m  definitiven 
Ausbau d e s  Heilpädago­
gischen Zentrums in S c h a a n  
nichts mehr  im Wege. Der 
Spatenstich zum Neubau d e r  
Werkstätte, die auf d e m  
Areal de r  Heilpädagogischen 
Tagesstät te  entsteht, erfolgt 
am 15.Juni  im Beisein I .D.  
Fürstin Gina von Liechten­
stein. 

Liechtensteinische Landesbank 
Unverbindliche Kurse 
(Ur fremde Banknoten 

Ankauf Verkauf 

österr.  Schilling 12.60 12.95 
Deutsche Mark 90.50 -93.50 
Pfund Sterling 3.30 3.70 
Franz. Franken 40.50 43.50 
Belgische Franken 5.70 6.— 
Holländische Gulden 84.— 87.— 
Lire —.21 —.23 Vi 
Pesetas 2.30 2.65 
US-Dollar 1.86 1.98. 
Canadische Dollar 1.66 1.78 
Schwedische Kronen 40.— 43.— 
Dänische Kronen 33.— 36.— 
Norwegische Kronen 34.— 37.— 
Jugoslawische Dinar 9.— 10.50 


